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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 27«.
Freitag den 1. Dezember 1876.

l44!6__i) Nr. 8017.

Kundmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

baß die Eisenbahnstationen der istrianer Staats-

bahn, und zwar: Herpelje, Kozina, Podgorje,

"alitovie, Pinguente, Rozzo, Lupoglava, Eerouglie,

^titterburg-Pisino, S t . Pietro in Selva, Canfa-

"aro, Zabronii, Pola, Losiö, Rovigno am Iten

Dezember 1876 für Staats- und Privatcorre-

Ipondenz mit beschränktem Tagdienste eröffnet wer-

^n, und daß die Station Dignano der obgenannten

Vahn bereits am 23. November 1876 zum selben

Zwtcke ebenfalls mit beschränktem Tagdienste er-

Hnet wurden ist.

Laibach am 25. November 1876.

" "n der k. k. Landesregierung sur K r a m .

(4415—1) Nr. 12662.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 272 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,8Iovsn8ki Nawä" vom 26. November 1876
auf der zweiten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten Originalcorrespondenz: „ I2
D l i i ^a 24. novvnil)!'»", beginnend mit : „Laws
öuäno" und endend mi t : „pn, nohsuo^", begründe
den Thatbestand des Verbrechens der öffentlichen
Ruhe nach § 65 l i t . 2. St . G.

Es werde demnach zufolge ß§ 488 und 493
St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 272
der Zeitschrift „81ov6N8kj H^od« vom 26. Novbr.
1876 bestätiget und gemäß §ß 36 und 37 des Preß-
gesehes vom 17. Dezember 1862, R. G. B l . Nr. 6
vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten

Nummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
des Satzes der beanständeten Korrespondenz ver-
anlaßt.

Laibach am 28. November 1876.

(4177—3) Nr. 461 .

Lehrerstelle
an der einklassigen Volksschule in .hotederschiz,
womit der Iahresgehalt von 400 st., welcher mit
Beginn des Schuljahres 1876/7 auf 450 Gulden
erhöhet wird, und freie Wohnung im Schulhause
verbunden ist, ist sogleich zu besetzen.

Bewerber um diesen Dienftposten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar bereits
angestellte im Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde,

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieser Concurs-
ausschreibung in die „Laibacher Zeitung" beim
Ortsschulrathe in Hotederschiz einzubringen,

K. k. Bezirksschulrats Loitsch am 9. Novem-
ber 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(42?3-_i) Nr. 6832.

^ Erecutive
^eqlitäten-Vcrftetgelttllg.
^ o m l. l. Bezirksgerichte Klllinburg

^ plannt gemacht:
. ss fei über Ansuchen der l . l. Finanz-
5°lllcatur in Uaibach die ê ec. Versteige-
.""« der dem Blas Pernuö von Miller-
« ,M »c^rlgen. gerichtlich auf 3468 f l .
Mähten, im Grundbuch« der Her.schaft
M ob «rainburg »ud Urb. - Nr. 191.
" l l f . -Nr . 144 vorlommenden Realilüt
Mo schulden i n st 3^ ,^ lr. und
^ fl. 68 lr. im Usbrrtr.!gun„smege bt.

?'u get und hi zu die Fcllbielungs.Tag.
'^ung auf den
. 1«. Dezember 1 8 7 6 ,
^ i l t a y s von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
,^lanzlei mit dem Unhangs angl.
^°"et worden, daß die Pfanbrealilüt bei
h ltr Ftildielung auch unier dem Scha-

MVerlhe hinlangegcben werden wird.
lt!«k ^icilationsbedlnanlsse, wornach
» "sondere jeder ^icitunt vor gemuchlcm
^°°te ein 10«/„ Vadlum zuhanden der
^,"lc»tionscommijsion zu erlegen Hal, so<
^ due Schählmgsprototoll und der

lundbuchsextract lvnnen in der die«
""lchllichcn Neglstratul eingesehen werden.
7 l l . l. Bezirksgericht Krainburg am
<Hovember 1876.
^U^IT^ ' Nr. 4197.

^ Executive
^ealltüteu.Velsteij,clttllg.
l>., ^°m l. t. Bezirksgerichte Rcifniz wird

"" 'U gemacht:
l., 'is sei über Ansuchen des Handlung«-
! ? " l " I . E. Mayer, durch Dr. Pfcfferer,
z ' tlcc. Versteigerung der dem Anton
,,"fttl von Traunil gehllrigenden, gerlchl-
3? «uf 300 f l . geschützten Realität Urb..
, j . . ' l 336^ ^Hcrrschafl Reifui^ bewil-
«>.?""b hiezu drei geilbietungs-Tagsahun.

' und zwar die erste auf den
^ I I . Dezember 1 8 7 6 ,

zweit« l»uf den
^ 20. I ü n n e r

° bie dritte auf den
ltd« 24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

^ ° l vormittags von 10bls 12 Uhr, im
do " " la le mit dem Anhange angeordnet
hflen ^"b die Pfandrealilät bei der
bl»ti U"b ^ " " l t n Fellbietung nur um oder
«cĥ  " m Schätzung«werth, bei der dritten
h>t̂  "uch unter demselben hintangegeben

' « w i l d .

^sh.l ^ Llcitatlonebedlngnifsc, wornach
^'"ndtre jeder ^iicitant vor gemachtem

Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchahungsprotoloU und der
WrundbuchSeftract lbnnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingefehen werden.

K. l . Bezirksgericht Relsnlz am 19ten
Jul i 1876.

(41-/4—2) Nr. 9592.

Ereculive
Realitütnl'Velfteigcllln^

Vom l. l. Vez<rteaerichte «deleber«
wird belannl gemacht:

Es sti über Ansuchen des Ialob Gluj in
von Planina die executive Fcilbielung der
dem Ialob S 'mi ' l von Kalle„s<l!> «rhöri-
aen mit aerlchtl'chem Plandrechtc belcalcn
und a.f 1566 st. gejchühlen Realität R.ts -
Nr. 63 »ä swicher Kiirstelgilt puueto
276 st. c. ». 0 biw,Ui,.ei und hie^u t,,e>
tje,lbil'luNlll..Ta8s huttgen, und zwar "ie
,lsle auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

23. Jänner
u,,d die dritte auf den

23. Feb rua r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr voimitlag«,
hiergerlchts mit drm Vei>ahe angeordnrt
worden, daß die Realität bei der
eisten und zweiten Ft'lbiltung nur um
oder über dem Schatzuligewerth, bcl der
dritten Fe<lbielung aber auch unter dem»

^ selben hmtan^egeben werde», wird.
Da« Schützungtprolololl, der Glunc>«

bllchscftta^l und die ^icitalivnsbcd ngl»il>e
lünnen hiergerichls eingesehen werden.

». l Vezirtegerichl Abelsberg am
1^. Otlober 1876.

(4019—1) Ar. 7449.

Erecutive
Realitättn-Velfteinerung.

Vom l. l. VrzlrlSurrlchte ^illai u-uo
belannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen der Theresia
Toms,i! aus Hotilsch die ef?c. Ve,ste,ge-
runa der dem Job. Toms t au« Hotilsch
gehviigen, gerichtlich auf 1463 st. ge»
schützten Nealitlll »ä Her,schafl Wiloenegn
Urb.-Nr. 58, Rcis.-Nr. 32, <iinl..Nr. W
der Eteuergrmeindt H^lilsch bewilligt und
hlezu drei Fellbielunge-Tugsatzungen, und
zwar die erste uuf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den

19. ftebruar 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in

der GerichtSlanzlei, I . Stock, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realitül bel der ersten und zweiten Feil-
bielung uur um oder über dem Scha»
tzungewerth, bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicltant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das SchützunllOprolololl und der Grund»
buchsextracl ltinncn in der diesgerichllichen
Reglfttatur eingesehen werden.

lt. l. Bezirksgericht Lillai am Uten
Oliobcr I8?tt.

( 4025 -1 ) Nr. 7365.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vum l l. Oez'rls^erlchi!. ^»lim wird

velallnl gemacht:
»is sei über «nsuchen des ». Vieczockie-

wicz, duich D r Pcschlna in Oraz, die erec.
Vrrfteigerur.g der dem Johann Schantt «n
Podtruj glh0t,«en, «erich!llch aus 1050 fl.
«eschüytcu Realilüt Urb..Nr. i l l? ^ä G^l-
lenoerg bewilliget und hiezu dre, geilbie-
lungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

! 15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

16 Jänner
und die dritte auf den

14, F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jsftesmal oormlttogs von l 1 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlel, 1. Stock mit dem An-
yül'̂ e ungeordnet worden, bah die Pfand-
re«lltül bei der ersten und zweiten Fellbie-
tunu nur um oder über dem Kchätzungs-
werlh, bei der dritten aber auch umer dem-
selben hmlangrgeben werden wird.

Die ^icitlltionsbedlnunisse, wornach
insbesondere jed:r tticttant vor gemachtem
Unblite em 10perz Vadmm zuhanden
der Kicitationscommtsslon zu erlegen hat,
sowie da« bchatzungsprotololl und der
Grundbuchseftract ltmnen in der die«-
gerichtlichen Negiftratur eingesehen »erden

K. k. Vez,rlegericht L^ttai am 8. O l -
tober 1876.

(4 l 26—2) Nr. 9463.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezlrtsgerlchll Adtleoera
lvird belannt gemacht:

Ls sli über Ansuchen de« Anton ckuiel
von Neudrnbach d,e elecutloe Feilbiclung
der dem Franz Cepel von dort gehörigen,

mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 2860 st. geschätzten Nealitüt Urb.-
Nr. 3 »ä Prem pow. 106 fi. 37 tr.
0. ». c. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

23. I l l n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
wvldcn, daß die Realität bei dcr ersten
und zweitcn Fc.lbietung nur um oder
über dem Schühun^swenh, bei dcr drillen
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Das SchatzungsprotoloU, die Licita-
lionebtdingnlssc u»o der Grundbuchsextract
lönncn hltlgtlichts Nügcslhcn werdm.

<l. l. Brzulsg^llcht Aoelsberg am
14. Ol'ober 1>i76.

(4020—1) Nr. 7770.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Bom l l. <Urz,llS^llchlr Vltla» wird
bekannt gtmuchl:

Es sei ilbcr Ansuchen der Katharina
Kepa ocrehel Märn von Iablaniz die efrc.
verstelgtlung der dem «n'vn Pregel von
Ustje y'horlaen, aerichllich auf 208! fi.
ueschiihlen Realiliit ucl H rischaft Sittich
Urb..Nr. 14 bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs-Ta^satzungen, und zwar die erste
auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u » r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 1 ! US 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei im Neasjumierungs-
wegs, mll dem Anhange angcoidnet wor-
den, daß die Pfandllalltül bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über

! dem Schützunaswtlth, bei der drillen aber
auch unter demselben Hinlangegeben werde«
wird.

Die öicitationebedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Ncitanl vor gemuchtcm
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der Vicitationscowmisfion zu erlegen hat,
sowie das SchüvunasprotoloU und der
Grundbuchserlract lünnen in der dies-
aerichtlichen Vieglftratur eingesehen werden.

K. l. Vezillsuericht Ltttai am 22slen
Oltober 1876.
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(4226-1) Nr. 4155.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l- t. Bezirksgerichte RadmannS«
doif wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Do-
brauz von Kerschdorf die exec. Verstei«
gerung der dem Stefün Zidar von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1512 ft. ge»
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Velde« 8ud Urb.-Nr. 1233 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehilr wegen
aus dem Zahlungsbcfehle vom 22. April
1876, Z. 1537, schuldigen 100 ft. c. ». o.
bewilliget und hiezu drei FeitbittungS«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 7 g ,
die zweite auf den

16. g u n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vol mittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu RadmannSdorf
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzllngswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/» Badium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSexlract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
22. Oktober 1876.

(4099—1) Nr. 8481.

Ezecutive
RealitäteN'Verfteigermtg.

Vom k. l . Bezirksgerichte Gottsch«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Vetlan,
durch Dr. Wenedilter, die exec. Verstei-
gerung der dem Georg Vellan von Zöll-
nern gehörigen, gerichtlich auf 650 fi. ge-
schlitzten Realität »ud wm. I I , toi. 177
der Herrschaft Kostet bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 .

jedlSmel vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der AmtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfaudrealitilt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchäßungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzullgSprotololl und der Grund»
buchSextract lünnen in der dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Goltschee am 17ten
Oktober 1876.

"(4101—1) Nr. 8458.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS E. ». Kor-
nitzer in Brod die exec. Versteigerung dcr
dem Jakob Hdlavica von Selo gehörigen,
gerichtlich auf 750 ft. geschützten, im
Grundbuche d«r Herrschaft Kostet nub
tom. 111, toi. 406 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FellbietungS.
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

l 4 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

1 1 . Jänner
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandreal.tät be.
der ersten und zweiten Feilb.etung nur
um oder über dem Schützungewerth, bei
d« dritten aber auch unter demselben ymt-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so»
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 15ten
Oktober 1876.

(4256-1 ) Nr. 5253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirlsgenchte in Stein
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Matthäus
Vaopetie von Klanz, als Machthaber des
«ndreaS, der Maria und Marianna Ral,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Mal i von Obettuchein gehörigen, gericht-
lich auf 3759 fi. 60 kr. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Kreuz sub Urb.-
Nr. 38, Rctf.-Nr. 26 vorkommenden Rea-
lität poto. 164 fi. 26 kr. sammt Anhang
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextracl lünnen in der dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 31ftcn
Oktober 1876.

(4206—1) Nr. 2742.

Erinnerung
an F r a n z Koöevar von Nltenmarlt,
G r e g o r S t r i t o f von Planina, Josef
S e m i t von Trieft und an die Erben dsS

J o h a n n Petsche von Gollschee.
Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird

den Franz Koieoar von Altenmarlt, Gre<
gor Stritof von Planina» Josef Semic
von Trieft und den Eiben des Johann
Petsche von Goltschec hiemit erilmert:

Es hubc wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Iujna von LaaS die
Klage auf Anerkennung dir Zahlung ihrer
mit diesgerichtlichem Bescheide vom 20sten
August 1869. Z. 882, auf den für die
Realität des Anton Trud«n Urb.-Nr. 64/4
g,ä Herrschaft Schneeberg erzielten und
deponierten Meistbot pr. 96 fi. 27 kr. ge-
wiesenen Forderungen pr. 6 ft., 96 ft.
27 kr., 183 ft. 27 kr. und 124 fi. 95 kr.
hiergerichtS unterm 5. April l. I , einge»
bracht, worüber die Tagsatzung zum münd-
lichen Verfahren auf den

14. Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe>end
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Golf von Altenmartl als curator
llä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, die Recht«.
°lh«Ht auch dem benannten Cunltor an bie
vand zu geh«!,, sich die aus einer Verab-
^ " " « entstehenden Folgen selbst beizu-
«effen h,d«n werden. " ' ' °

1876 ' ' ^ " * 2 " ^ l Lac»« am 5. April

(4102—1) Nr. 8398.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bllannt gemacht:

Es sei über Anjuchen de« Josef Iur lo-
vic von Kerlooo, durch Herrn Dr . Wene-
dilter, die efec. Versteigerung der den
Georg und Helena Slender von Pctrinja
gehörigen, gerichtlich auf 800 fi. geschützten,
aä Grundbuch der Herrschaft Koftel sub
tom. I , koi. 50 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tllgsatzungen, und zwar die erfte auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

11 J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze Mlt dem «nhangc angeordnet wor-
den, daß die Pfandcealitut bei der ersten
und zweiten Fellvietung nur um oder üver
dem SchäßungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlnlangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acilationbcommlssion zu «legen hat, sowie
daS SchühungSprototoll und der Grund-
buchSexlract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehtn werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee am 13ten
Oktober 1876.

(4204—1) Nr. 2329.

Erinnerung
an Georg I n t i h a l von Hitenn.
Von dem k. l . Bezirksgerichte LaaS

wird dem Georg Iutihar vo« Hilenu
hiemit erinnert:

ES habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Martin Schweiger von Altenmarlt
die Klage poto. Erlüschung der Satzpost
pr. 230 ft. E M . eingebracht, und eS wurde
hierüber die Taysahung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthalt des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. l. Grblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Golf von Nllenmarlt als curator
ää äowm bestellt.

Der Gellagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheint oder sich einen
andern Sachwalter bestellt und diesem
Gerichte namhaft macht, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreltet und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten kann, wiorigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach ten Bestimmungen dcr GcrichtSoro»
nung verhandelt werden und der Gcllugte,
welchem es übrigens freisteht, feine RechtS-
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hund zu geben, sich die uu« einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 22sten
März 1876.

(4205—1) Nr. 2330.

Erinnerung
an G e o r g Koöevar von Großlaschiz
und dessen Erben, unbekannten Aufenl-

Haltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

dem Georg Koöeoar von Grohlaschiz und
dessen Erben, unbekannten AufeulhaltlS,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Martin Schweiger von Altenmarlt
die Klage auf Nnertcmmng der Veijähruug
der für sie auf der Realität des Garlh.
Strutelj Urb. . Nr. 256, Rclf.«Nr. 468
2ä Grundbuch Nadlischez auS dem Schuld-
scheine vom 6. März 1797 haftenden
Forderung pr. 144 ft. 47 lr. E M . unterm
29. März l. I . eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhr, hlcrgerlcht« angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der GeNaytll«
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. k. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den H " "
Josef Golf von Altenmarlt als ouiütol
»ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon l«
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreittN
und die zu ihrer Vertheidigung erfordel«
llchen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Ot'
lichlSordnung verhandelt werden und die
Gellllgten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre RechlSbehelfc auch dem benannten C^
ralor an d«e Haud zu geben, sich die aus
ein-r Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 22slel«
März 1876.

(4016—1) Nr. 693?.

Erecutive
Nealitäten-ilierfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuralur von Laibach lie exec. Versteige"
rung der dem Herrn Karl o. Buchwald g^
hörigen, «crichtllch auf 760 ft. geschatz»"
Realität lo i . und Rclf.-Nr. 2 ; Urb.'sirv/
sol. 36 und Urb..Nr.20'/, und 21, jol.b^
bewilligt und hiezu drel FcllbietungS-Tas'
satzungen, und zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,

die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr, l"
der GcrichtStanzlel, I. Stock, mit dem Äü'
hange angeordnet worden, daß die Pfau»'
reulitüt vei der ersten und zweiten F^
bietung nur um ocer üver dem Schätz«^'
werth, bei der dritten aber auch unter d««''
selben hintangegebcn werden wird.

Die Licltationsbedingntsle, worM
insbesondere jeder Licitmtt vor gemacht
Anbote em lOperz. Vadium zuhanden ^
LicitationScommlssion zu erlegen hat, so"^
daS Schähungsprototoll und der Orlwt"
buchSextract lünncn in der dieSgcrichtlich^
Registratur emgesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Littai am 26. Sep'
tember 1876.

(409V—1) Nr. 5859.

Executive
Realitäten-Verftcigerultg.

Vom t. l . Bezirksgerichte Ootljch"
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef O M "
von Osilmlsch die ef«. Vcrsttlgtru"s
der dem Franz Bauzcr vou Pmilija <l̂
hiirigen, gerichtlich auf 4229 ft. geschah^
»ä Grundbuch der Herlschaft Kostet «""
tom. 1, loi. 53 uno 57 oorlomrnenoe'
«ealilat bewilliget und hiezu drei 3«'
bietungS'Tagsahungen, und zwar die ll i
aus den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr, «^
UmlSsitze mit dem »nhange angeoro^
worden, daß dle Pfandrealilät ve> der er n
und zweiten Feildietung nur um oder uo
dem SchahungSwerlh, bei der dntten a°
auch unter demselben hintangegeben wer«

Die LllitationSbedingnisse, worna"
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote e.n 10°/. Vadium zuhanden^
Licilalionscomuuslion zu erlegen hat, I " "
da« Schiltzutigsprotololl und der Orun°
buchSextract tonnen in der dleSgerichtlia)«"
Reaistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ootlschee aw
28. September 1876.
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(4244-3) Nr. 4794.

Executive
"eülitäten-Velfteiqerunss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
"'to belannt gemacht:

<le sei über «nsuchen des t. l. Steuer-
°uues Senosetsch die exec. Versteigerung
°« dem Johann S lo l von Obeilesetsche
«thilrlgen. gerichtlich auf 640 fl. neschählen,
"n Grulldbuche dcr Herrschaft Adelsberg
«W Urb..Nr. 839 vorkommenden Realität
vtVlllinct und hlezu drei Feilbielmigs-
"«sahungen, und zwar die erste auf den
,. 9. Dezember 1 8 7 6 ,
" t zweite auf den

10. J ä n n e r
""l> die dritte auf den
, , ! 0 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
l^tSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ttgerlchts mit dem Anhange angeordnet
, "d tn , daß die Pfandrcalität bei der
n». " ^ zweiten Fcilblctung nur um
°°tr über dem SchähungSwerth, bei der
"'t t ln aber auch unter demselben hintan-
««geben werde» wird.
, Die iiicitatlonsbedingnlfse, wornach
i ^ ^icitant vor gemachtem Anbote ein
^"perz. Vadium zuhanden der tticitationS-
""misfton zu erlegen hat, sowie das
^litzungsprotololl und der Grundbuchs-
M c t lünnen in der dieSgerichtlichen
"tglftratur eingesehen werden.
,, ^ l. Bezirksgericht Senosetsch am
Oktober 1876.

l4246^3) Nr. 4776.

^ Erecutive
"ealitäten-Velstelgerullq.
^, Vom l. l . Bezirksgerichte Senosltsch

"d bekannt gemacht:
. 'ls sei über Ansuchen der t. l. Finanz.
l^Ulatur die exec. Versteigerung der dem
M ltooaiic von Famle gehörigen, ge-
^ " l , auf 463 ft. 50 kr. geschätzten, im
y.^buche der Herrschaft Senosetsch »ud
i ° " N r . 530 vorkommenden Realität
/""'lllgt ulld hiezu drei Feilbietu^S-Tag-
""gen, und zwar die erfte auf dcn

.̂, 9. Dezember 1 8 7 6 ,
't zweite auf den

^. . , ^ , 10- J ä n n e r
">o die dritte auf den

l O . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
^tsmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
^ > n , daß die Pfandrealität bei der ersten
jbzvellen Feilbietung nur um oder über
^tzchichungswerth, bei der dritten aber
^ unter demselben hintangegeben werden

l>M c^^ LicltationSbebingnisse, wornach
^ "'sondere jeder Llcltant vor gemachtem
tzicl» ^ " ^perz. Vadium zuhanden der
Kations commission zu erlegen hat, so-
^ das SchätzungSprotoloU und der
"/unobuchsertract llinnen in der dies-
"Etlichen Registratur eingesehen werden-
25 A l. Bezirksgericht Senoselsch am
^vltober I876.

^ 3 4 ^ ^ I ^ Nr. 13518 bis 13520 und
14060 liiS 14363.

5 Ercculive
Nklllilütrn-Versteigerungen.

zu,.^om l.t . ftüdt.-deleg, Bezirksgerichte
"dolfslverth wird belannt gemacht:

h, 6s seit« über Ansuchen dcr l. l. Finanz,
^ " r n t u r . in Vertretung deS hohen AerarS
».' , "« GrundentlastungSfondeS, die ex«,
^'«igeiung nachfolgender Realitäten,
, zwar:
' ^ « J o h a n n W o h l g e m u t h von

V « i n d o r f . »ä Grundbuch RuprrlS.
5°s Urb. . N r . 63, im Schätzung«.
bMhe von bb5 ft., pcw. 36 ft. 92 kr.

' ° « F r a n z S t a n i s c h a v o n W e i n .
f ° r f , llä Grundbuch Rupertehof
^ lb . . Nr. 68, im SchähungSwcrihc
^ ° " 980 si., pcw. 79 ft. 92 kr.

' ! " Josef D u l e r von I v a n s »
° ° r f . ad Gruntbuch Eapitclherr-
'^°ft RudolsSwerlh Urb..Nr. 39 / l ,
ln SchühuligSwelthe von 781 ft..

4 . ^ - « 4 ft. 69 kr. o. «. o ;
" Josef Sai tz von V u d s t e n -
" l f , Hä Grundbuch Eapitelherr-

schaft Rubolfswerth Nclf.,Nr. 702/9,
im SchühungSwerthe von 620 fi.,
pcw. 74 ft. 54V, lr. c.8. c ;

5. des Josef Me So jedec v o n G u r l -
do r f , tlä Grundbuch Weinhof Urb.-
Nr.?7, Rclf.-Nr. 60, im Schätzung«,
werthe von 565 ft., pow. 79 fl.
36 lr. o. 8. c ;

6. des M ichae l N ische l von G a .
b e r j e , aä Grundbuch Eapitelherr-
schaft Rudolfswrrlh Urb.-Nr. 234,
Rctf. .N r . 228/2, im Schätzung«,
werthe von 672 fi., pcto. 102 fi.
75' / , lr. o. 8. c ;

7. der Anna Gorsche von G u r l -
d o r f , »ä Grundbuch Weinhof Urb..
Nr. 81, Rctf -Nr. 64, im Schätzung«,
werthe von 645 fi., poto. 151 fl.
51 lr. c. 3. c ,

bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. D e z e m b e r l. I . ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
und »ä Nr. 1 , 2 , 3 die dritte auf den

14 F e b r u a r ,
aä Nr. 4, 5, 6 und 7 aber die dritte
auf den

16. Februa r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hkrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfundrealitüten bei dcr ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem Schähungswcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die «icitatiollSveoingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Barium zuhanden
der tticitationScommission zu erlagen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die'
GlUlidbuchScftracle lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerlh am 29. September 1876. >

(4182—2) Nr. 9000. >

Reasslunierung erecnttvtr
Feilbietung. !

Von dem l. l. Btzulsgcrichte Feiftriz
wird bekannt gemacht:

ES sei üb?r Ansuchen der t. l . Finanz,
procuralur für Krain, uum. dtS h. AeiarS,
dic mit dem Vefchcldc vom 10. «üugust
1875, H. 8451, auf den 9. November
1875 angeordnet gewesene, jedoch sistierte
dritte efecutioe F<ilbillung der dem Josef
Roitz von Btlbica Nr. 20 gcljiiiiaen, im
Grundbuche »ä Herrschaft Jablaniz »ud,
Urb.-Rr. 179 vorkommenden Realität lm j
RcassumierungSwcge mit dem vorigen Nn- l
hange auf den

12. Dezember 1 8 7 6 , >
vormittags, hicrherlchlS angeordnet worden.!

K. l VczlrlSgcrlcht Felstliz am Uten!
August 1876. !

(4247—3) Nr. 4774.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gewucht:

ES sei über Ansuchen der k. l . Finanz-
procuralur die exec. Berstcigerung der dem
Josef Gerne von ^oze gehörigen, gericht-
lich auf 1740 ft. geschätzten, im Grund-
buche drr Herrschaft Senosetsch ßud Uib.-
Nr. 305 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS<Tagsahungcn,
und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. I ü n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jcdeSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiclgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandreaUtät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die KicillltionSoedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
tticitationScommifsion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
OrundbuchSeftract lbnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch °m
23. Oktober 1876.

(4202—2) Nr. 6653.

Wegen Nichtzuhaltung der Limitations,
bcdingnisse wird die vom Michael Ma»
lcöiö von Hrast erstandene, auf Namen
Michael Flajnil von Hraft oergewührte,
im Glundbuche ^ä Herrschaft Pblland 8ub
Rclf..Nr. 617 vorkommende, auf 243 fi.
vewerthete Realität am

9. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meiftbleten-
den auch unter dem SchühungSwerthe in
der Ämlslanzlel in Tjchernembl feilgebo-
ten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
28. September 1876.
(3841—3) Nr. 5064.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wlrd
belannt gemacht:

Es fei über Anfuchen der l. l. Finanz,
procuratur Laibach, in Vertretung deS h.
AerarS und GrundentlastungßfondeS, die
cfec. Versteigerung der dem Anton Kovaö
von Grahovo Nr. 50 gehörigen, gerichtlich
auf 1505 fi. geschätzten, im Grunbbuche
der Herrschaft HauSberg sub Rctf.'Nr. 691
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei gellbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

4. Dezember 1 8 7 6 .
die zweite auf den

15. I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
woroen, daß dle Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchützuugSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
geneben werden wird.

Die LicltalionSbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden
der AcitationScommisslon zu erlegen hat,
sow,e das Schähungeprololol! und der
Grundvuchsexlrucl können in der dies»

! gcllchlllchcn Registratur eingesehen werden.
K. l. Bezirksgericht iloitsch aw 2ten

«uaust 1876.

(4037—3) Nr. 6194.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procaratur in Laibach die efec. Verstei-
gerung der dem Greuor Zorman vo»
Zc.javla gehüri-gen, gtlichllich auf 2234 ft.
geschützten, im Grundbucht dcr Pfalz Lai.
bach nub Rctf. .Nr. 399. Eml.-Nr. 113,
vorkommenden Realität pew. 81 st. 39 lr.
o. 8. o. bewilliget und h»ezu drei Feil»

i bietungS'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf dcn

24. I ü n n e r
und die dritte auf dcn

24. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der OerichtSlanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandiealiläl bei
der ersten und zweiten Frilbietung nur um
oder über dem SchatzungSwerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangeyeben werden wird.

Die AicitationSbedingniss:, wornach
. insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
'Anbote ein lOperz. Vadium zubanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
Or^ndbuchsexlvact llinnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Kralnburg am
6. Oktober 1876.

(4333-3 ) Nr. 20090.

Executive
Realitäten-Herfteigenuist.

Vom l. l. ftiidl..deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS »nton Dolinar
von hl. Kreuz, Vezill Kltlai, die efec.

Versteigerung der dem Anton Gliha von
St. Marein gehörigen, gerichtlich auf
2105 ft. geschützten Realität Urb.-Nr. 53
llä Grundbuch St . Marein bewilliget und
hiezu drei FellbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erfte auf den

13. Dez ember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. I ü n n e r
und ole dritte auf den

14. Feb rua r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der bieSgcrichtlichen NmtSlanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten »ber auch
unter demselben hintanaegeben werbe.

Die LlcitalionSbedlnanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
ber LicitationScommifsion zu erlegm hat,
sowie daS SchühungSprototoll und der
GrundbuchSertract tünnen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. ftädt.-deleg. Vezirlsgericht Laibach
am 3. Oktober 1876.

(4022—3) Nr. 7367.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte «itlai wird
bekannt gemacht:

<LS sei über Ansuchen des «nton Renlo
auS Rente die exec. Versteigerung der dem
Johann Ketar aus Kosch^a gehörigen, ge-
richtlich auf 1250 si. geschätzten Realit«
Urb.'Nr. 97. Rclf.-Nr. 2 »<l Gilt «oschza,
Eml.-Nr. 10 der Steuergemeinde Koschza,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erfte auf den

12. Dezember l 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. I ü n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von N bis 12 Uhr, in
der GcrichtSlanzlei, 1. Stoct, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilüt bei der ersten und zweiten Feilble-
tung nur um oder über dem Schähungs-
wtrth, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Llcitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jedrr ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund«
buchSextracl können in der dieSgerichtlichen
Registratur elnuesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Littai am 8. O l -
tober 1876.

(4327—3) Nr. 14088.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäbt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der minderjährigen
Margarelh Gukar, durch den Vormund
Barlhelmü Rodn von Thomasdorf, die
efec. Versteinerung der dem Johann Sa-
loler von Weihlirchen gehvrtgen, gerichtlich
auf 3435 ft. nefchätzten, im Grundbuche
der Herrschaft KlingenfelS uud Rctf..
Nr. 208 ,md 209 vorkommenden Realität
pew. 57 ft. e. ». o. bewilligt und hlezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. Dezember 1 8 7 K ,
die zweite auf den

I b . I ünne r
und die dritte auf den

20. Februar 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei ber
ersten und zweiten Feilbictuna nur um
ober über dem SchützungSwerlh, bei der
dritten «ber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ilicitationsvedinanisse, wornach
insbesondere jeder «lcitant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltationScommifsion zu erlegen hat,
sowie da« Gchätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lvnnen in der die«-
gerichtllchcn Registratur eingesehen werden.

«udolfswelth am 5. Oltob« 1876.



z??t

3d) toarns tjiemtt jebermann, treber
(8Mb nodj ©aren ouf inelncn ftatnen ju
crebisicren, ba id) t);tfür feine 3ab.(urtfl
teifüe. (4418)

tfaiba$, 30. töooember 1876.

Intelligente Personen in W i e n und in
der P r o v i m z , auch Beamte, können durch
Sammtln von Aufträgen auf einen leicht ab-

setzbaren k. k. a. priv. Artikel reellen

Netenyersiienst
erzielen. briefliche Antiken hennlwortet
sofort A. K o h n , W i e n , I I , Aloi»-
g a s a e ö. (4402) 3 - 1

Ich erlaube mir den p. t. Herren Kunden er-
gebenst anzuzeigen, dass ich am 2 . D e z e m -
ber d- J. eine

neue Fleischbank
am alten Markt \r. 111

im M i l l i z ' s c h e n H a n s e eröffnen wardc, und
bitte um genuigtan Zuspruch.

Achtungsvoll

Frans SlovÄa«,
(4400) 2—2 Fleischhauer.

Rechnungen
in Folio, Quart und Octav,

billigst, vorräthiss bei

Na«b»Q «schien 6,1«hruermeylt»

^ " " ' Zuha^nlnder

LkZcnleelitL-Kl-ankneiton »
von

Mi l l ie» der Willier medic. Facul»
tüt. Wi«n, r ^» ,»»»» '»««» 2 2 . <«
Uorzuglich werden die scheinlilir un« A
tzolbare» ssÄlle vu„ ssesciiwäclit«r >

Vt<,n»»«trast g<Iiei>». ^,
Oldinalio,! täglich vu» l l ^ Uhr. 2
llnchwildburch^osrtsponden^bthon» ^"
dsl! ü. wsldn! ??> edicameilte dcsorgt. ^
>G- l»»». »«««»» wurde durch ««
die Ernennün» »>im amei. Univtll.» "^

Pros«sso» ». I>. au»gtleichnlt, s —

Geld-Lotterie,
«l̂ »!h«<8» »nv U»^»n t l» t durch di« «»g«»u«ll.

D<« Hauvtillsser v»tr«lllen n>.:

375,ttftft
l35ft,fttttt
125,000
i^0,000
«0,000
50,000

«uwmin«, «nthält die Dotter«« 4l.8«»<» »e,
«<"« <m ««rage von
?H«l!»«»n 4H0.»ül<» tteiekimmrlt,

««sl>« in ? ),btb<!I,!»zen,lNt»r l ' n n t l ' u l ? «l«»^
»t»,«t«»!, entschieden werd»».
. T)er tlewfte Vcwinl. ist bedeu-
" « d arößer wie der Ankaufspreis
^loes «oofes.

^°u» amuichir FeNslelluna loNet

ß " " « 0f>„..i.oo, il. N. 0. 3. 50

l vi«>-te, " ' " ^ «3

Pläne werbe» ).b«m 'l<r,.,« b t i a « ^ t " ^ « " ^

i!n «erd«."'°'"'"'"' " ' " " l"n',^7"«p^ 7

M l di« erst« giehunn n>«d«n «esi.aungen « , "

13. voeomdOi- Ä. F. Z
.ntneaennenommen «°« dem ''°nlh»u,< ^

vom Staate anocsteNt. ^

Bei

J. GionüDi i i Laiftacü
sind hier angeführte Musikinstrumente billigst /.u
verkaufen sowie auch auszuleihen, als: Uebür-
Spielto Claviere, 6, 6% und 7 Octaven, zu
50, 80, 100, 120 bis 150 fl.; zum Ausleihen
2, 3, 4, 5 bis 6 II. monatliche Miethe; Guitar-
ren, gut gearbeitete, zu 5 und 6 fl.; Zithern
von den beliebten Fabrikanten, Kaufpreis
von 10 bis 40 fl., Miethe per Monat lfl.; Vio-
lineta für den Schulgebrauch von 2 bis 4 fl.
bessere von 6 bis 12 fl. sammt Bogen.

Auch sind bei mir zu hüben: (oinpuSHC,
llaroineter, Thermometer, Magnete, Kous-
soleu, Tellurien, Planetarien, l'laniglo-
bien, Globen nebst allen anderen in den Schulen
eingeführten Lehrmitteln. (1'}f)8) 8—8

Die neuen Stempel- und (*e-
büurenvorsclirüteii.

Kin unentbehrliches Handbuch für jeden Geschäfts-

und Gewerbsmann. Bearbeitet und popular er-

klärt von A n t o n W i n t e r s p e r g e r , 5 0 k r

Man biete dem Glücke die. Hand!

375,0(10 R.-Mark
oder

Ö1S,75O Gilden
Hauptgewinn im günstigen Fulle bietet die
allernöueslo «rosse Geld Verlosung,
welch« von der hohen Kogierung ge-
nehmigt und garantiert ist.

Die vortheilhaft« Einrichtung des neuen
Planes 1st derart, das» im Laule von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 41,800
Gewinne zur sicheren Knischeidung kom-
mfin, darunter helinden sich Haupttreffer
von eventuell R.-M. 375,000 oder Gulden
318,750 S. W-, speciell aber:

1 Gewinn ä, M. 250,000,
1 Gewinn & M. 125,000,
1 Gewinn & M. 80,000,
1 Gewinn £ M. 60,000,
1 Gewinn . M. 50,000,
1 Gewinn ä M. 40,000,
1 Gewinn & M. 36,000,
3 Gewinne h M. 30,000,
1 Gewinn fc M. 25,000,
4 Gewinne a M. 20,000,
7 Gewinne a M. 15,000,
2 Gewinne i M. 12,000,

16 Gewinne a M. 10,000,
26 Gewinne a M. G000,
54 Gewinne ä M. 4000,

200 Gewinne a M. 2400,
410 Gewinne ä M. 1200,
621 Gewinne ä M. 500,
700 Gewinne ä M. 250,

2^,450 Gewinne ä M. 138,
etc. ptc.

Die nächste ersle Gewinnznhung dieser
grossen vom Staat« garantierten Gold-Ver-
losung ist amtlich festgestellt und findet

schon am 13. u. 14. Dez. d. J. statt
und kostet hier/u:
1 ganze« Orig.-Los nur M. 6 oder fl. 31/».
1 halbes » » • 3 . • l»/4,
t viertel . • . Vj% » • 90 kr.

Alle Auftrüge werden sofort g'gen Ein-
sendung oder l'ositeirizahlung des llt:t;-ag<üi
mit der grössten Sorgfalt ausgeführt, und
erhält jedermann von uns die mit dem Staats-
wappen versehenen OriginaULose selbst in
Hände. (4200) 6—4

Den Restellunge/i werden die cii'onler-
lichcn amtlichen Hüne gratis beigefügt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
|irom|il unter Slaatsgaranlic und kann durch
direr.te Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plätzen Oester-
reichs veranlasst werden.

Unsere Cullectc w«r ttteta vom Glücke
be^iinstigl, und halte sich dieselbe unter
vielen anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupürefl'er zu erfreuen,
die den betreflenden Interesgonten direct
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bet einem solchen,
auf der s o l i d e s t e n l lnsis g'gründeten
unternehmen überall auf eine, sehr rege Be-
theiligung mit Hestimrntheit gerechnet wer-
den; man beliebe daher schon der n a h e n
Z i e h u n g h a l b e r alle Aufträge b a l d i g s t
direct 7.11 richten an

Kaufmann & Simon,
iBnnk-vVlDcsljrcljii'frijäftiiitjniiibiu'ö,
Km- und Verkauf aller Arten Slaatsohlig»-

tionen, Eisenbahnnclien und Anlehenslose.
*•• 8 . Wir dankfin hiordurch ffir da» UHH neither

K«»ch«nkte Vertr»oen, nnd indera wir bei Bu-
B|nn ilBr ntiiifln Vorlognntf '«r ItetlinjIi^unK
•inUdnn, werden wir UIIB auch somerhin be-
»treben, iiurch Htet« prompte «nil r«<ill« Be-
"'"""»K <UB Tolle Zul'rie'leiiNBit uiiKnrer i<e-

| M ^ 1 1 lntarawMeBt.'ii /.n erlimifen. D . O.

iluU billig und fein j
kauft man im I

Ausverkauf,
Hauptplatz Nr. 259, Rathtaplatz Nr. 21.
l lunibi irger, RelsnM&er und Illeleselder I

li«lnwand fl. —'35 bit fl. —-65. I
Irliin<l<*r und Ilolltimler I^elnivand . . . • —30 • • —'50. I
CreaM und gewaschene Leinwand • —-22 • • —'45. I
f.elilrffM-, ( i l arn - und Flurlm-I>rin%«aiid . > -'20 • > —35.
l.rliMii- l)umn»t-TlMrlitiirher . . . > 160 . • 250.
l e i n e n - und IhiiiiillllMCrvIolt«!! per Dutzend . . 2*50 • > 5'50.
l i e l n e i i - u n d |lMiikiiMt-IH(tiiilt<ic»lier per l)utzend • 3'25 » • ti'50-
K H f T ' ^ t ü r l i e r , fhl roth, für 12 IWscneu . . . . I f)O > • 180.
Irintriftlxeiiffrndl und ]?Isthelrlpiie • -'50 • > - '&>• I

I l fp t t fannfnM und ljclneiir»nufMHMO . . . > -22 > > —35.
I l i«' l i»en- und UaniKüMi - T lMcl i j scdeeke für G
I bii -H Personen 450 . • 2450. |
I Netxvor l ia i i t fo —24 . • —-tiO. I
I JJ^* l l i ' r r e n - , I l a m r n - und K l n d r r w a n e l i e , JTlerli»«"
I l«*lhcli^Bi, MrlmftvollliOHcn, Ntrüiii|»fV mil Soe l t cn , TIsil»«*l-
I perkalM, Oxf'ord>'l*l«|u<>)A, SeHiitf r l - und Dnnirn lmre l i en l e t
I echtt- l*o»teitdorfl>i* %%olle etc. (4417) 3—1

I zu staunend billigen Preisen.
i _ _ _ __ __ —

f<z ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

(4334—3) Nr. 2^05l.

Zweite exec. Feilbietung.
Gom t. l. Mt.-dcle^. Gcziltsgellchte

^uibach wird im Nachhange >.um Ebictc
vom 2 ! . August 1876, Z. 9191, belamtt
gegeben:

Da zu der mit Bescheid vom Listen
Huyust 1876, 3 9 l 9 l , auf den Uten
November l. I , angeordneten ersten exec.
Feilluctung der Realität de« ̂ ntou Ber,
öan noli Ät<jc Urb. - Nr. tttt/!9, Post
Nr. 29 aä Lichtendcra. Podgoriz lein K.u,f.
lusti'ler crschielul' isl, werde zu der mit
obigem Veschuoc uuf den

13. Dezember l. I .
liligeordlitten zweiten exec. Fcilvietuny mit
dem friiheln Anlange geiHriitei,.

^ailiach am 13. ̂ iovcml^r 1^76.

(4372—3) Nr, 4557.

OlimlenlNli.
Vom t. l. O ̂ irls.jcrichte NadmannS-

dorf wird d<>m G c o r q uoo der Ngnes
S o l l , i von PcldeS uod »ucksichtlich ihren
unbetulintcn 9i<chtsn<ichfoliieln hirniit er-
umcit, daß die für s.e bestimmte» Feil«
l?lclun^t.rub,ilcn vom 18. Olieli^'r I«7ti,
Z 4067. womit in hrr (öfcculio»'Ss^che
^S Karl Pol> t von Laî ach ^c.en K>.sp.»r
Zof«,i von Veldes Ä.'r. 7tt pcto. 232 fi.
o. 3. o. die ffcilbictling dts N'!.>li,ä<,'!l Uld,
5it. 473, 474 u,id 475 2c1 Herrschafl
Feldes auf drn

9. December 1 ^ 7 6 ,
9. Jänne r und
9. F e b r u a r 1877 ,

hiergerichls angeordnet wurde, dem fN'
sie llufsststelllen Curator .!„drcc>s Supan
von Bormarlt zliqeftellt wurden.

k. l. Be^iil«neichl Ri>mal,nsdorfam
24. Nnv^md-, I^7tt,

(4116—2) Nr. 4925.

Edict.
Vom l. t. Gezirtsgerichte Tscherntlnbl

wird bekannt fttmacht:
ES fei am 31. ^u l l 1873 IohaN"

M a u r i n von Vimo! Nr. 23 mit Hint"'
lassu?.a einer letzüuilligen Unordnung ^
storben.

Da dem Gerichte der Nufenthal« seln^
pflichlthcili»bercchtil,tcn Erben IohalN Uli»
Katharina Maurin unbekannt ist, so lvtt'
den diesellicu aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e

von dem unten gesetztem Tage an bei diese!"
Gerichte zu melden und die Erdserllar^
nnzubriugcn, widrigenfalls die Verlas^
schuft mit den sich melomdsn Er! en und d^
für die beiden Gedacht?,, aufgestellten^
rator Pelcr Persche von Tscherliemb/"
gehandelt werden würdr.

K. l. Äezllls^erichl Tschemembl ^
16. « u M 1876.

Fleisch Tarif
i n d e r S t a d t ttaibach f ü r de"

M o n a t D c z c m b e r 1 8 7 6 ^ ,

1. Sorte D ffK^

(Fleisch bester Qua l i t ä t ) : lr.

1. Rostbralc» ^ " ^ ^ ^ ^
2. Lmiffmbrnlm ssilossramm 48 ^
3. Krm,slüct 50 Drlagr. 24 ^>,
4. Kmscrstilcl /20 Dclagr. 10 ?,'
5. SchMssrlvrttl 10 Detagr. s''
6. Schweifslllcl 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hmtsvhal« »Kilogramm 40 A
8. Schullnsültl >5li Delagr 20 ^
!). Ni^pl-iistücl sW De.'agr « «./,

10. Obenvrichc l w Delagr, 4

3. Sorte

(Fleisch aerinastcr Qualität):

>2 Hal? ^K'l°ssramm ^ ,g
13' u l rw . i ch , >"> Drlagr ' .,',.
14. Br.,s.f.it<t l ? ^ 3 ^ ' ' 3' ^
15. Wadmschmlm ! 'U D,l«l;r ^ / '

Als Zuwäre dlirsen ,»m Fleiss ^ ^
Soüe K0ps und Fiifüli!^. ,,»"' '^^ ' '^ . ' .̂„„ge,
zwcitcil „nd dliürn Tarifs abr> »«l V"^. ^ ,
Velnr „nd Milze. lind zwar i'bsraN »». "
«ramm P>. Kil°<,ramm N'l ,ebc' '" ' "" ^ ^

Wer immer riue sseüschaft ',""'"'-schleck,'
tarism«ßlgm Pins?, Gcwichlc oder >" emr ^ , ^
lere,, o^er andrrn Qua l 'M, als duM " ^ ^ ,
vorucschrilbru >st. t>l,la,,ft. wird ,'°ly " ^ ,̂t,e
stew"", Olschrl, bcftraft !u,rdsi!. ^°« ^ s ^
Pllbl'lum wi>d aufnssordsl!. ftN' °>e <Ms,ft
Tllnfc ri'thallene» Fcüschastt" <"'f .^„<,hlc"!
mchc. als d,c Sc><i»„l, nuSwlilct. ^'' ^n,slche
jtbc Uebc>h°"..»n "nd «eo.rthc.lung °V r.^ ^
sich c„> O me.b^imm! geg.» t»c ̂ " « " ^sch'
!<,,,b,n sollt., sog's'ch dem Ma»istr°te zur ge,
lichc» «lftlafxl'g alizuz lgm.

Magistrat der k. l . Landeshauptstad

^aibach, am 24. November 1876.
Der VUraermeisltr: Lasck«»". ^

Vlu« nud «erlag y«n Ign« , v. Kltln«ayl « »ebor «»»der«.


